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Grundrechte der deutschen Rcichsbürgcr

Obgleich bei der Konstituirung des norddeutschen Bun
des und bei der Wiederaufrichtung des deutschen Reiches
die Anträge welche aus Ausnahme sogenannter Grund
rechte in die deutsche Reichsversafsung gerichtet waren
die Zustimmung der Reichsgewalt nicht fanden so hat
doch die Entwickelung der Reichsverfassung und der Reichs
Mgebung dahin geführt daß man von Grundrechten
d h von gemeinsamen Rechten aller deutschen Bürger
wiche durch die Landcsgesetzgebung nicht beschränkt wer
den können wohl reden darf Von einem solchen Grund
recht haben wir bereits im vorhergehenden Artikel ge
sprochn von dem nämlich welches die Zugänglichkeit zu

öffentlichen Aemtern unter den für sie vorgeschriebe
nen Bedingungen vu dem Religionsbekenntmß ui ub
hiingig erklärt

Durch das Reichsgesetz vom 1 November 1867 über
die Freizügigkeit ferner durch die Gewerbeordnung vom
21 Juni 1869 und durch das Gesetz über den Unter
stiitzungswohnsitz vom 6 Juni 1870 ist das Grundrecht
der Freizügigkeit d h das Recht eines jeden deutschen
ReichSangehörigen sich auf jedem beliebigen Punkte des
Reichsgebietes vorübergehend oder dauernd niederzulassen
grundsätzlich anerkannt und zugleich organisch durchgeführt
Dieses Grundrecht ist nur durch zwei Ausnahmegesetze für
gewisse Klassen der Reichsangehörigen beschränkt durch
das Gesetz vom 4 Juni 1872 welches die Mitglieder
der Gesellschaft Jesu vom Gebiete des deutschen Reiches
ausschließt und durch das sogenannte Sozialiftengesetz
das Gesetz vom 21 Oktober 1878 gegen die gemeinge

fährlichen Bestrebungen der Sozialdemokratie
Es darf aus dem Reichsgebiete kein Deutscher verwiesen

werden während die Ausweisung von Nichtdeutschcn aus
Gründen des öffentlichen Interesses dem Ermessen der
Behörden anheim gestellt ist

Ein deutscher Bürger darf niemals einer ausländischen
Regierung zur Verfolgung oder Bestrafung ausgeliefert
werden Wenn ein Deutscher im Auslande ein Verbrechen
oder Vergehen verübt hat wird er in Gemäßheit des
Strafgesetzbuches in Deutichland bestraft Ausländer werden
wegen der im Auslande begangenen Verbrechen rn Ge
mßheit der bestehenden Auslieserungsverträge oder der
allgemeinen Grundzüge des Völkerrechts ausgeliefert
Innerhalb des Reichsgebietes besteht in Ansehung der
bürgerlichen Rechtspflege und der Strafverfolgung zwischen
den Angehörigen der einzelnen Staaten kein Unterschied
Insofern bildet das Re ch bereits gegenwärtig eine volle
staatliche Einheit

Ein Anspruch auf den Rechtsschutz des Reichs ist jedem
Deutschen gewährleistet Dieser Rechtsschutz wird durch
die Gerichte der Einzelstaaten gewährt deren Organisation
aber durch die Reichsgesetze geregelt ist Durch Artikel
77 der Reichsversafsung ist jedem Deutschen das Recht
gewährleistet gegen Verweigerung oder Verzögerung der
Justiz in einem Einzelstaate bei der Reichsgewalt Abhülfe
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sDas größte Wohngebäude der Welt Aus

New Uork 30 August wird geschrieben In Minneapolis
Miiin, wird soeben ein Bauwerk in Angriff genommen gegen
welches die riesigen zwölfftöckigeu Hotels an der Battery und
am Broadway in New Aork wahre Hütten sind Mas neue
Gebäude ist bestimmt dem System welchem die Baukunst in
Amerika momentan folgt einen Stoß zu geben und einem
neuen das mehr Sicherheit gegen Feuer uud Diebe bietet we
niger Geldmittel erfordert und dauerhaftere Werke liefert das
Leben zu schenken Der Ingenieur L S Buffington hat sein
neues System vatentirt und den Plan des ersten Gebäudes der
Oessentlichkeit übergeben Man kann das Bauwerk nicht wohl
ein Monstrum nennen mit gutem Recht aber ein Riesenwerk
ein trotz seiner Einfachheit ja Zierlichkeit überwältigendes ko
lossales Gebäude eine Wunderschöpfung vor welcher der Geist
in Siaunen und Bewunderung stillsteht Das Haus gleicht
einem riesengroßen mit Glasfenstern übersäeten Thurme Es
hat nicht weniger als achtundvierzig S ockwerke nach welchen
zwölf Elevatoren Fahrstühle führen welche vermittelst Dampf
maschinen in Bewegung gesetzt werden Jeder derselben stellt
einen eigenen Salon dar besitzt einen Kondukteur und fädrt
mt einer Regelmäßigkeit zu den ihm bestimmten Stockwerken
empor wie etwa eine Eisenbahn nach ihrem Bestimmungsort
Ane solche vertritt der Elevator denn wie die Gebäude alten
Systems in die Länge und Breite so ist dieses Haus in die
Höhe gebaut 5, änge und Breite betragen nur je 8V Fuß da
gegen st die Höhe von der Basis bis zum achtundzwanzigsten
Siockwerk 350 Fuß Das Gebäude enthält 728 große Räume
sämmtlich nach außen also an den vier Wänden gelegen und
Lickt von außen empfangend Hinterstuben giebt es nicht Durch
die Mitte des Gebäudes winden sich vom Boden bis zum
Dache zwei eiserne Treppen zur Benutzung falls die Dampf
maschinen der Fahrstühle einmal defekt werden sollten Das
Dach besteht aus Glas und sendet eine Fülle von Licht in die
Tborhalle hinab Das Gebäude ist viereckig das Dach spitz
von vier kleinen Thürmen eingefaßt Außer für Thüren und
Fensterrahmen wird kein Holz zum Bau verwendet derselbe
besteht aus einem einzigen eisernen mit Steinen vermauerten
Gerippe welches nach oben bis ins Unendliche verlängert wer
den könnte Alle 728 Räume welche Geschäftszwecken dienen
also zu Olfices benutzt werden sollen sind schon mit in den
Wänden befestigten Sicherheitsfpinden versehen im eisernen
Fußboden stecken eiserne Pulte Schränke und Stühle so daß
die Möbelkraae zum Märchen wird Die Elevatoren fahren in
einer halben Minute zum achtundvierzigsten Stockwerk empor
die lustige Höhe ist also schneller zu erreichen als irgend eine
bequeme erste Etage in einem Privathause Im Uebrigen
meint der glückliche Ingenieur ist die Lust da oben nicht
allein gewnd sondern in doppelter Beziehung auch sogar billig
Man wird unbekümmert um Territoriali ragen bis in die Wol
ken bauen können denn die Luft der Raum in ihr ist Ge
memgut sind laxe und steuerfrei Die brennende Frage der
stets wachsenden ungeheuren Verteuerung der Grundwerthe
in den Grotzstädten ist gelöst man baut einstweilen in die Höhe
und das Land iu der Länge wird billiger werden
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zu verlangen Auch übt das oberste Reichsgericht eine
Kontrolle über die gestimmte Rechtspflege und die Hand
habung derselben durch die Landesgerichte und steht somit
unbeschadet der Justizhoheit der einzelnen Bundesstaaten
der allen Deutschen zugesicherte Rechtsschutz unter Garantie

des Reichs
Den deutschen Reichsangehörigen ist ferner der Schutz

des Reichs im Auslande gewährleistet Artikel 3 Absatz 6
der Reichsverfassung bestimmt

Dem Auslande gegenüber haben alle Deutschen gleich
mäßig Anspruch auf den Schutz des Reiches Dieser
Schutz wird durch die deutschen Gesandten oder Konsuln
welche bei den auswärtigen Mächten beglaubigt find prak
tisch zur Geltung gebracht Ueberdies hat das Reich die
Verpflichtung übernommen die Ansprüche seiner Bürger
gegen auswärtige Regierungen und Private von deren
Rechtmäßigkeit er sich überzeugt hat mit allen ihm zur
Verfügung stehenden Mitteln durchzusetzen Gegenüber
der vollständigen Schutzlosigkeit vergangener Jahrhunderte
erscheint es wie Dr Hermann Schulz in seinem Lehr
buch des deutschen Staatsrechts sich ausdrückt in der That

als der großartigste Fortschritt daß jeder Deutsche jetzt
stolz wie der Ävis Rowsnns im Alterthum wie der Eng
länder in der Neuzeit am entferntesten Punkte der Erde
den Schutz seines mächtigen Nationalstaates anrufen kann
der ihm nie versagt werden wird wo ihm das gute Recht
zur Seite steht

Aus der Stadt und Nmgehmg
Städtische Commissionen

Finanz Commission
Sitzung am Donnerstag den 27 Septbr cr Nachmittags 5 Uhr

im Magistrats Sitzrmgs Zimmer
Ta gesordnung

1 Antrag auf die Genehmigung zur Verlängerung der Stra
ßenbahnweiche vor der Ulrichskirche

2 Sonstige Eingänge

sJahresfest j Der Zweigverein der Ersten Halle
schen Landdiözese feierte gestern im nahen Pechen fein
diesjähriges Fest Die Festpredigt hielt Herr Pastor
Gosche aus Wörmlitz

fEin Parteitag der Dentschsreisinnigen
Partei ist nach einer Meldung des Berl Tagebl
für die Provinz Sachsen geplant und soll am 7 Okt cr
in Halle abgehalten werden Außer den freisinnigen Land
tags und Reichstags Abgeordrieten aus der Provinz wer
den u A die Abgeordneten Dr Alexander Meyer und
Rickert zu demselben erwartet Der Freis Ztg ist
von einem solchen Parteitag nichts bekannt

sGerverbe Verein Im schwarzen Adler hielt
der Gewerbe Verein gestern Abend eine Sitzung ab Aus
Anlaß der goldenen Hochzeitsfeier des Herrn Stadtrath
Hilden ha gen erhob sich die Versammlung in Anerken
nung der Verdienste welche der Genannte sich auch um
die Förderung des Gewerbes seit seinem frühesten Mannes

sDer Kuß Z Auf dem Landgute des Lord Alcott wurde
kürzlich eine große Jagd veranstaltet als dieselbe vorüber
war sagte die juvge schöne Gemahlin des Hausherrn Mein
Mann liebt die Wettrennen wir wollen eines veranstalten und
Derjenige der zuerst am Ziele ist bekommt von mir einen Kuß
als Siegespreis Die Herren stellten sich geifert durch den
süßen Lohn in Positur die Lady klatschte in die Hände und
zehn Minuten später kam ein Vetter ihres Gatten um sich den
Lohn zu holen Wohlgemuth löste die Lady ihr Versprechen
ein Niemand merkte daß Lord Alcott mittlerweile verschwun
den war und als sich die Gesellschaft zu Tische fetzte meldete
ein Diener der Lord sei dringender Geschäfte halber nach Lon
don gereist Von dort aus empfing die Lady bald ein Tele
gramm des Advokaten zugestellt worin ihr derselbe mittheilte
der Gatte habe gegen sie die Scheidungsklage eingebracht und
in derselben erklärt ein Lord Alcott mache sich nichts daraus
beim Rennen eine Million Dollar zu verlieren aber ein Kuß
seiner Gemahlin sei ein Verlust den er nicht verschmerzen
könne

Wuriose Geschichten Aus Sofia 17 ds wird der
Franks Ztg geschrieben In Bulgarien Passiren bei den

Beamtenbeförderungen mitunter ganz kuriose Geschichten So
passirte es mir neulich selbst daß als ich am frühen Morgen
gewohnheitsmäßig nach dem Portier unseres Hotels schellte der
sonst so diensteifrige Mann nicht erschien sondern erst auf mehr
maliges Läuten stürzte ein anderer Bediensteter in mein Zimmer
und fragte mich ob ich denn nicht wüßte daß Janko seit gestern
ins Finanzministerium berufen worden sei Gewußt hatte ich
immer nur das Eme daß Janko ausgezeichnet zu rechnen ver
stand seine Beförderung indeß war mir neu doch ist es That
sache daß Janko seitdem eine nicht unansehnliche Sti llung da
selbst bekleidet Bei Weitem interessanter ist indeß die Ge
schichte welche Lord zu seinem Avancement verhalf Um
keinen falschen Glauben zu erwecken will ich aber gleich hinzu
fügen daß Lord von dem wir nun sprechen wollen weder
ein Engländer ist noch von solchen abstammt sondern echt
bulgarisches Vollblut und das Metier eines ehrsamen Schnei
dermeisters ausübt Wegen seiner steifen Haltung wurde er
von der Bevölkerung Lord getauft und diesen Namen dürfte
er auch jetzt behalten da ihn ein gütiges Schicksal über das
Niveau eines gewöhnlichen Sterblichen emporgeschleudert hat
Ganz Sofia befand sich nämlich vorgestern in nicht geringer
Aufregung als n den städtischen Parkanlagen gegenüber dem
fürstlichen Palaste unser Schneidermeister den man sonst ge
wohnt war am Eingänge der Tscharschia in seinem niederen
Gewölbe mit dem Probiren und Maßnehmen von Kleidern be
schäftigt zu sehen jetzt Plötzlich in der kleidsamen Uniform eines
Polizeidirektor einherstolzirte Niemand konnte sich die Sache
zurechtlegen wieso Lord zu diesem Avancement gelangte
bis er gestern in einer gemüthlichen Gesellschaft selbst das
Geheimniß lüftete Fünfundzwanzig Jahre beiläufig ist es lo
erzählte Lord daß man wir einen 12jährigen Burschen in
die Lehre brachte und ich übernahm das Versprechen aus ihm
einen tüchtigen Schneider heranzubilden Bald indeß sah ich
daß der Bursche sich im höchsten Maße un anstellig zu diesem
Berufe zeigte und als die durch mehrere Monate angewandten
Prügel nichts halfen warf ich ihn endlich zur Thür hinaus
Erst zwanzig Jahre später vernahm ich ein Lebenszeichen von
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alter erworben von den Plätzen Nach einem Referat
über den Gang der letzten Sitzung in der man sich auch
schon mit den Z 100 z uud k der Gewerbeordnung beschäf
tigt hatte und Verlesung dieses Paragraphen trat man
in die Debatte über dieselben ein Es wurde zunächst
darin hervorgehoben daß die strenge Durchführung der
neuen Bestimmungen manche Unbilligkeiten im Gefolge
habe weiter wurde in Zweifel gezogen daß von den
Innungen welche sich um die Vorrechte der genannten
Paragraphen der Gewerbeordnung beworben oder dieselben
schon erworben haben wirklich immer das erfüllt ist was
man von ihnen dazu verlangt daß sie nämlich sich in der
Ausbildung der Lehrlinge vollauf bewährt haben man
war der Ansicht daß die Einrichtung einer Fachschule
allein dazu durchaus nicht ausreicht Es wurde dann von
mehreren Rednern ausgeführt oaß weiter die Innungen
aber trotzdem dem Kleinhandwerk nicht die Vortheile bierm
könnten welche man bei Festsetzung jener Bestimmungen
von ihnen erfordert habe nämlich Schutz desselben gegen
die auf Capital und Maschinen fußende Conknrrenz der
Großindustrie Sicher mit Recht wurde dann von an
derer Seite betont daß die Interesselosigkeit der Hand
werker an dem was sie an gesetzlichen Bestimmungen an
Bestrebungen ihren Stand zu heben n s w angeht
zum großen Theil an dem Niedergang des Kleinhand
werks Schuld sei darum sei der Werth der Fachschulen
welche zur Ausbildung der Handwerker sicher Gutes lei
sten nicht gering anzuschlagen Ob von der Assoziativ
der Handwerker Abhilfe der Uebelstände Rettung zu er
warten sei nach früheren Versuchen dieser Art zweifelhaft
Es wurde schließlich eine Commission von 7 Mitgliedern
eingesetzt welche binnen 8 Tagen eine an den Reichstag
einzureichende Petition ausarbeiten und in der nächsten
Sitzung des Vereins zum Beschluß vorlegen soll In
dieser Petition soll auseinandergesetzt werden welche Schä
digungen nach den bei der Discussion hervorgetretenen An
sichten dem Handwerk aus den Bestimmungen der Ge
werbe Ordnung bereits erwachsen sind oder noch zu er
wachsen drohen weiter soll aber auch auf Mittel zur
Abhilfe der das Handwerk bedrückenden Mißstände hinge
wiesen werden

sDer Thüringer Bezirks verein deutscher
Ingenieure hält Freitag den 28 d M eine Zusam
menkunft Nachmittags 3 Uhr findet eine Besichtigung
d r städtischen Gasanstalt in der Hafenstraße und insbe
sondere des neu erbauten Telescop Gasbehälters statt
Um 6 Uhr schließt sich eine Sitzung in Stadt Ham
burg an

Der Verbandstag der Fischer der Saale und
Unstrut findet am 13 Oktober c auf der Bergschenke zu
Cröllwitz statt

Die hiesige Freiwillige Feuerwehr be
geht nächsten onntag die Feier ihres 20jährigen Be
stehens Laut Festprogramm erfolgt Vorm 11 Uhr
vom Prinz Carl der Abmarsch nach dem Uebungsplatze
Roßplotz woselbst eine Uebung stattfindet 1 /z Uhr

meinem früheren Lehrling Er war in der Zeit zu einem tüch
tigen Parlamentarier herangewachsen und brachte es sogar nach
dem Sturze des Fürsten Alexander zum Regenten unseres Lan
des Mein ehemaliger Lehrling ist niemund anders als Stam
bulow der heutige Ministerpräsident Lord erzählt nun wei
ter daß nachdem er gehört harte wie hoch Stambulow gekom
men sei er ihm aus Furcht vielleicht die seinerzeit ertheilten
Prügel jetzt zurückzubekommen stets mit einer gewissen Scheu
ausgewichen sei Darum habe er sich auch in der vorigen
Woche hundertmal bekreuzigt als ihm ein Brief mit der Auf
forderung zugestellt wurde bei Stambulow zu erscheinen Mit
wahrem Herzklopfen machte er sich auf den Weg dorthin Der
Ministerpräsident aber empfing ihn sehr herzlich und bedankte
sich noch nachträglich für den seinerzeitigen Hinauswurf Denn
wäre das damals nicht geschehen lieber Lord sagte Stam
bulow dann möchte ich wohl heute schwerlich hier sitzen
Den nächsten Tag aber erhielt Lord für seine That das De
kret als zweiter Polizeidirektor Selbstredend ist jetzt in den
Schneiderkreisen der Hauptstadt eine förmliche Aufregung aus
gebrochen denn Jeder möchte seinen Lehrling in der Hoffnung
es werde später ein Minister aus ihm werden auf die Straße
werken

Mus dem englischen Highlifej Aus London wird
uns geschrieben Wieder hat sich ein englischer Herzog eine
Braut in den Vereinigten Staaten geholt und zwar ist es dies
mal keine geringere Persönlichkeit als der Premier Duke of
Norfolk das Haupt der katholischen Partei in England dessen
Frau vor einigen Jahren starb und dessen ältester Sohn und
Erbe taubstumm und idiotisch ist Er ist bekanntlich ungeheuer
reich und gibt zu Zwecken der katholischen Kirche sein Geld in
freigebigster Weife her die Prokathedrale in Brompton hat
jüngst Lstrl 20 000 von ihm erhalten Bor einigen Wochen
befand sich der Herzog der beiläufig gesagt noch nicht 40 Jahre
alt ist auf der Insel Wight als eine Amazone durch ihr treff
liches Reiten und ihre graziöse Gestalt seine Aufmerksamkeit auf
sich zog Er folgte der Dame in achtungsvollster Distanz bis
nach Cowes und erfuhr daß sie Miß Virginia Mc Tavisch
hier eine Tochter der Frau C Earoll Mc Tavisch und Groß
tocher des Generals Winfield Scott war Der Herzog von der
Erscheinung mehr entzückt als von ihrem Siammbaum und
durch die Thatsache daß sie eine gute Katholikin war beruhigt
lud sie auf seinen fürstlichen Landsitz Arundelfchloß ein uud
seither scheint die Sache in ein kritisches Stadium getreten zn
sein Die künftige Herzogin ist eine schlanke hochgewachsene
blondhaarige Dame von 25 Jahren Ihr Heim ist in Baltimore
Zwei ihrer Schwestern sind im Klöster

jEin belgischer Theater Direktorj ist auf die ge
niale Idee gekommen seinem Publikum die moralische Natur
der aufzuführenden Stücke durch verschiedenartige Zettel anzu
kündigen Ein rother Zettel sagt daß das Stück gefährlich ein
weißer daß es moralisch ein blauer daß es so halb und halb
sei Gelbe Zettel endlich kündigen Stücke der Dumas schen
Schule an in die man seine Frau nicht gehen läßt

Müßige Arbeit Zu dem Theaterdirektor E kommt
ein Dichter mit einem dicken Manuskript Herr Direktor ich
habe ein Drama geschrieben einen neuen Julius Cäsar

Wozu denn mein Lieber der alte ist ja noch ganz ant



gemeinschaftliches Mittagsessen im Vereinslokal Prinz
Carl 2 /z Uhr Spaziergang nach Cröllwitz dortselbst
Uebung der Cröllwitzer Feuerwehr Besichtigung der
Feuerlöscheinrichtungen der Aktien Papierfabrik Die Feier
schließt mit Concert und Ball im Prinz Carl

sFür H auseigenthümer Ein am 14 Oktober
1886 gefälltes Urtheil des Reichsgerichts stellt fest daß
ein Hauseigenthümer welcher Miether in feinem Hause
aufnimmt oder auf andere Weise einen Verkehr in seinem
Haufe herstellt verpflichtet ist die Flure und Treppen
aufgänge welche nach ihrer Beschaffenheit im Dunkeln
den Passanten der Gefahr aussetzen sich zu beschädigen
bei eintretender Dunkelheit so lange zu beleuchten als der
Verkehr im Hause stattfindet Treten in Folge mangel
hafter Beleuchtung Unglücksfälle ein so haftet der be
treffende Hauseigenthümer für den entstandenen Schaden

Uür Miethers Es kommt häufig vor daß
Miether beim Wohnungswechsel einige Tage oder Wochen
vor der Umzugszeit räumen und die Schlüsse mit sich
nehmen in der Meinung sie brauchten dieselben erst am
Umzugstage früh 9 Uhr abzugeben Letzeres ist zwar
richtig der Miether ist jedoch verpflichtet die verlassene
Wohnung täglich zu lüften und außerdem wenn er dem
Wirth den Nachweis nicht führen kann daß dieser dieselbe
bereits vermiethet hat Sorge zutragen daß die Wohnung
zu einer bestimmte Stunde täglich behufs anderweiter
Vermiethung zur Besichtigung offen stehe

fDie Diphth eritis, diegefürchtetste Krankheit der Kin
der tritt bei Beginn der rauheren Jahreszeit wieder häufiger
auf und fordert ihre Opfer Besonders hart wurde ein hie
siger Gelbgießer heimgesucht der binnen kurzer Zeit drei Kin
der in zartem Alter durch diese Krankheit verlor Das zuletzt
verstorbene eine blühendes Mädchen von vier Jahren wurde
in der königlichen Klinik einer Operation unterzogen doch war
auch dies letzte sonst bäufig hon Erfolg begleitete Mittel ver
geblich Die Vorsicht wird leider in vielen Fällen seitens
der Eltern ganz außer Acht gelassen und meistens dann erst
ein Arzt zu Rathe gezogen wenn das Uebel schon weit vorge
schritten ist

Standesamt Halle a S Meldung vom 25 September
Aufgeboten Der Kaufmann Louis Heinrich Zeihe Gut

chenstraße 7 und Johanna Klara Becker Berggasse 4 Der
Schlosser Karl Wilhelm Paul Zach und Frieda Anhalt große
Märkerstraße 9 Der Handarbeiter Christoph Andreas Theo
dor Haak und Amalie Therese Dembny Weingärten 21
Dec Schuhmacher Gustav Robert Brückner Ackerstr 3 und
Wilhelmine Liberia Rausch Friedrichstr 16 Der Schlosser
Friedrich Louis Emil Rühlemann großer Berlin 17 und Helene
Marie Martha Müller Kleinfchmieden 3 Der Tapezierer
Karl Friedrich Hermann Reinboth und Henriette Therese Karo
line Schmidt gr Eteinstraße 27 28 Der Buchhalter Johann
Friedrich Garns Schulgasse 1 und Alice Liddy Olga Dölitz
scher kleine Brauhausgasse 21 Der Buchdrucker Gustav
Albert Belitz Reudnitz und Antonie Brandt Brunoswarte 17

EheschlieMMgen D r Fleischer Friedrich Thurm Moritz
thor 6 und Karoline Christiane Meta Nchschke Unterplan 1

Geboren Dem Maurer Franz Baumfels 1 T Emilie
Friederike alter Markt 4 Dem Hoboist im Magdeb Füsi
lier Regiment Nr 36 Günther Barthel 1 S Kurt Günther
Paul Wuchererstr 23 Dem Hausdiener Franz Mednert 1
S Wilhelm Friedrich Weidenplan 14 Dem Schlosser Jo

hann Konrad Gottfried Brendel 1 S Konrad Wilhelm Paul
Friedrichstr 21 2 unehel T

Gestorben Des Bahnarbeiter Karl Weber T Nanniz
Karoline Margarethe 1 M 15 T Lessingstr 37 Der
Droschkenkutscher Karl Friedrich Michel 31 I 10 M 26 T
Siechenstation Der Dienstmann Albert Friedrich 41 I 9
M 8 T Mittelwache 13 Des Zimmerman Karl Lützner
S Ernst Kurt 3 I 2 M H T Unterplan 5a Des Dreh
orgelfpieler Christian Klemm S Friedrich Egbert 12 T Saal
berg 7 Des Buchdrucker Emil Wolff S Paul Richard 11
M 23 T gr Schloßgasse 12 1 unehel T
Standesamt Giebichenstein Meldung vom25 September

Aufgeboten Der Dienstknecht F F Kummer Giebichen
stein und F M Zwanzig Plötz

Geboren Dem Expeditionsboten F W Möckel 1 S gr
Brunnenstr 30 Dem Handarbeiter F C A Krickemeyer 1
S kl Breitenstr 11 Dem Schlosser H G Röseler 1 T
Reilstr 12 Dem Maurer F Th G Meyer 1 S August
straße 11 Dem Maler C F W Breiuig 1 T Eichendorff
straße 13

Gestorben Des Maurer A Zimmermann S 10 M 26
T Schmelzerstr 2 Des Handarbeiter G H Kirchner S
11 M 21 T Trothaschestr 34 Des Handarbeiter A O
Zwarg S 1 I 3 M 19 T Triftstr 31 Des Modelltisch
ler K Kühlig T 11 M 7 T Triftstr 18

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichts Sitzung vom 25 September

Der Bahnbureaubeamie B hier stand unter der Anklage der
öffentlichen Beleidigung Am Abend des 3 Juni Sonntag
hatte sich bekanntlich in einem Tanzlokale zu Giebichenstein
eine große Schlägerei entwickelt Zur Herstellung der Ruhe
uud Ordnung war eine Abtheilung Militär unter Führung
eines Sekonde Lieutenants erschienen und hatte auf Befehl des
Letzteren sehr energisch am untern Ende der Burgstraße die
dort angesammelte Menge meist auf dem Heimgange begriffene
Spaziergänger vom Trottoir verwiesen Nach der Aussage
von Personen die ganz uubetheiligt an der Schlägerei gewesen
und nur zufällig ins Gedränge gerathen waren haben mehrere
der Passanten Kolbenstöße von den Soldaten erhalten einzelne
Personen die beim Anrücken der Soldaten nicht schnell genug
auszuweichen vermocht hatten sind foaar umgerissen worden
Aus der Menschenmenge sind dann Rufe laut geworden wie
Das Militär hat kein Recht auf dem Trottoir zu gehen das

icheint der Offizier nicht zu wissen das Trottoir ist nur für
Bürger Der Angeklagte der gleichfalls an der Schlägerei
nicht betheiligt war sollte nun den Lieutenant durch die Aeußer
ung beleidigt baben Es ist doch toll wenn ein Offizier nicht
weiß wie er sich zu benehmen hat Nach des Angeklagten
Angabe der damals ebenfalls einen Kolbenstoß erhalten nnd
über das Verfahren der Soldaten sowie über den Befehl des
Offiziers hinsichtlich Räumung des Trottoirs gegen andere
Personen seine Mißbilligung kundgegeben hatte lautete seine
Aeußerung Das war nicht ganz korrekt von dem Offizier
Letzterer bei dem sich B mit dem Bemerken er sei auch Sol
dat gewesen und wisse wie ein solcher bei ähnlichen Fällen sich
zu verhalten habe über den ihm zugefügten Kolbenstoß beschwerte
habe sogleich befohlen Zwei Mann vor Arretiren Sie den
Kerl Von den Soldaten sei er dann zur Kaserne abgeführt
dort aber nach Feststellung seiner Personalien wieder entlassen
worden Auf eine beim Hrn Oberst und Regimentskommandeur
Krähe angebrachte Beschwerde über die erwähnte Behandlung
habe er den Bescheid erhalten Wenn sich die Sache so wie
angegeben verhält so hat der Offizier nicht korrekt gehandelt
Aus den Zeugenaussagen ergab sich nicht mit Bestimmtheit
wie des B damalige Aeußerung genau gelautet Soldaten und
Civilpersonen standen bezüglich dieses Punktes mit einander in
Widerspruch Sicher zu bekunden wußten aber mehrere Zeu

gen den Befehl des Offiziers Arretiren Sie 9en Kerl und
die erfolgte Abführung des Angeklagten Die könnigliche Staats
anwaltschaft erörterte daß nach der den
fraglichen Wortlaut mit Sicherheit festzustellen nicht gelungen
sei Wohl aber daß die Aeußerung ihrem Sinne nach den Vor
wurf enthielt Der Ofnzier verstände seine Instruktion nicht
ein Vorwurf der offenbar beleidigend Der Angeklagte habe
jedoch Anlaß gehabt erregt zu sein weshalb eins gelinde Be
strafung angemessen erscheine und zwar eine Geldstrafe von 30
Mark oder 5 Tagen Gefängniß außerdem sei dem Beleidigten
Publikationsbefuguiß zuzusprechen Der Gerichtshof erachtete
15 Mark Geldstrafe oder 3 Tage Gefängniß für ausreichend
im übrigen nach Antrag

Wegen gemeinschaftlicher vorsätzlicher Körperverletzung waren
angeklagt der Modelltischler A Schröder und der Fleischerge
selle V Thurm hier Dieselben sollten am 10 Juni Nachts
auf dem Heimwege von einem Tanzvergnügen drei Personen
mit deren einer beim Tanzen sie in Streit gerathen durch
Schläge gemißhandelt haben wobei S einen Gehstock gebraucht
Schröder wurde zu 2 Wochen Gefängniß Thurm zu 30 Mk
Geldstrafe oder 6 Tagen Gefängniß verurtheilt

Der Schlosser R P Tbiel hier mehrfach vorbestraft hatte
am 2 Juli in einer Schöffengerichtssitzung einen als Zeugen
gegen ihn aufgetretenen Polizeisergeanten durch den Vorwurf
der Lüge öffentlich beleidigt wofür der Angeklagte zu zwei
Wochen Gefängniß vernriheilt dem Beleidigten auch Publika
tionsbefuguiß zuerkannt wurde

Die unverehelichte Friederike Umbreit aus Langensalza hatte
im vorigen Sommer ihrem damaligen Dienstherrn einem hie
sigen Bäckermeister eine goldene Breche ein Messer und einige
Wäschestücke zusammen 22 Mk werth entwendet Die Gegen
stände waren im Besitz der Angeklagten nach Verlassen ihres
Dienstes vorgefunden worden Wegen Diebstahls ward sie zn
3 Wochen Gefängniß verurtheilt

Einen Ladendiebstahl hatte der Arbeiter K F König hier
am 15 Juli bei einem hiesigen Kaufmann verübt indem er
gelegentlich des Umtausches einer dort gekauften Hofe vom
Ladentisch eine Börse mit 19,05 Mk weggenommen was als
bald entdeckt worden Die Strafe wurde auf 2 Wochen Ge
fängniß festgesetzt

Personalnachrichten
ans dem Bereiche des 4 Armeeeorps

v Versen Oberstlt und etatsmäß Stsbsoff des Ins Regts
Nr 66 mit der Führung des Jnf Rgts Nr 64 unter Stell s l
sniw dess, beauftragt Laymaun Oberstlt vom Jnf Regt Nr 66
zum etatsmäß Stabsoff ernannt Lüderßen Maj vom Jnf Regt
Nr 82 als Bats Kommand in das Jnf Regt Nr 66 versetzt
v Zastrow Sek Lt vom Leib Garde Hus Regt unter Beför
derung z Pr Lt in das Hus Rgt Nr 12 versetzt Lehmann
Pr Lt r 1a suits des Füs Regts Nr 35 unter Belastung m
dem Verhältniß als Direktions Assistent bei den Gewehr und
Munitions Fabriken zum Füs Regt Nr 36 a ls snrtg dessel
ben Schroeder Hauptmann und Komp Chef vom Jnf Regt
Nr 64 unter Beförderung zum überzähligen Major als aggre
girt zum Jnf Reg, t Nr 66 versetzt v Arnim Major und
Eskadron Chef vom Hus Regt Nr 10 dem Regt aagregirt
v d Knesebeck 1 Pr Lt von demselben Regt zum Rittmstr
und Eskadron Chef Buchholz Oberstlt beauftragt mit der
Führung des Jnf Regts Nr 71 unter Ernennung zum Kom
mandeur dieses Rgts zum Obersten befördert Stein Major
vom Fuß Art Regiment Nr 4 der Charakter als Oberstlt
von Mellenthin Pr Lt vom Jnf Regmt Nr 93 ein Patent
seiner Charge verliehen v d Groeben Hanptm und Komv
Chef vom Jnf Regt Nr 71 in das Ins Regt Nr 30 Frhr
v Bibra Hauptmaiin vom Jnf Regt Nr 30 als Kompanie
Chef in das Jnf Reg Nr 71 versetzt Busse Sek Lt vom
Jnf Regmt Nr 27 zum Pr Lt Oppenheim Sek Lt vom
Füs Rgt Nr 36 zum Pr Lt Wilcke Denicke Port Fchnrs
vom Jnf Regt 26 Vogel v Stocki Port Fähnrs vom Jnf

Vine zuverlässige Darstellung der Flucht des
Marschalls Vazainej von der Insel Sainte Marguerite
befindet sich in dem soeben erschienenen Buche Manpassant s
Lui I skm Dieselbe wird jetzt wo die Nachricht von dem

Tode des Marschalls durch die Blätter geht besonderes Interesse
haben Der Verfasser erzählt Man erkennt ganz genau die
Stelle woselbst Bazaine hinunterklelterte Er brauchte durch
aus kein geschickter Turner zu sein um durch diese einem solchen
Vorhaben geradezu entgegenkommenden Felsen zu gleiten Ba
zaine lebte auf Sainte Marguerite in verhältnißmäßig großer
Freiheit Er empfing täglich den Besuch seiner Frau und seiner
Ki der Die Marschallin eine willensstarke Person erklärte
ihm schließlich daß er sie uud die Kinder nie wieder
sehen würde wenn er sich nicht zur Flucht entschlösse und
setzte ihm ihren Plan auseinander Er zögerte gegenüber
den Gefahren die die Flucht mit sich brachte und vor
dem zweifelhaften Ausgange Doch als er seine Frau zur Aus
führung ihrer Drohung entschlossen sah willig e er ein Die
Kinder des Marschalls brachten täglich neues Spielzeug in die
Festung Aus den Bestandtheilen desselben wurde eine Strick
leiter hergestellt Ihre Anfertigung ging natürlich nur langsam
von Statten um keinen Verdacht zu erregen Nach Vollend
ung wurde sie durch eine befreundete Hand in einen Winkel
des Festungshoses versteckt Nun wurde der Zeitpunkt der
Flucht verabredet Man wählte einen Sonntag weil an einem
Festtage die Ueberwachung weniger streng gei,andhabt wurde
Darauf verschwand die Gattin Bazaine s für einige Zeit Der
Marschall ging gewöhnlich bis acht Uhr Abends im Hofe der
Festung spazieren Sein Begleiter war meistens der Gefäng
nißdirektor ein liebenswürdiger Herr Um acht Uhr kehrteder Marschall in seine Behausung zurück welche der Aufseher
im Beisein seines Vorgesetzten abschloß und mit Vorlegeschlössern
versah Am Abend des zur Flucht verabredeten Tages schützte
Bazaine ein Unwohlsein vor um eine Stunde früher seine
Zimmer aufsuchen zu können Der Direktor begleitete ihn
dortbin und entfernte sich um denAu seher zu suchen Sobald
der Erstere fort war verließ der Marschall ebenfalls seine
Wohnung und verbarg sich im Hose Man verschloß und ver
riegelte in Folge dessen das leere Nest Um elf Uhr verließ
Br zaine sein Versteck Er hatte die Strickleiter inzwischen an
sich genommen Er befestigte sie auf der Mauer und ließ sich
dann auf die Felsen hinunter Bei Tagesanbruch nahm ein
Mitwisser der Flucht die Strickleiter ab und warf sie über
die Mauer Um achtundeinhalb Uhr erkundigte sich der Direk
tor nach dem Marschall Es fiel ihm auf daß derselbe noch
nicht sichtbar war denn Bazaine erhob sich schon früh am Mor
gen Bazaine s Kammerdiener weigerte sich seinen Herrn zn
stören Um 9 Uhr endlich ließ der Direktor d e Thür öffnen
er iand aber den Gesuchten zu seinem schmerzlichen Erstaunen
nicht vor Frau Bazaine hatte einen ihrem Gemahl sehr er
gebenen Mann ausfindig zu machen gewußt der sich mit Eifer
der Befreiung des Gefangenen annahm Nach Besprechung
aller Einze heiten reiste die Marschallin nach G nua unter fal
schem Namen und miethete do t einen kleinen italienischen
Dampser sür einen täglichen Preis von 1000 Franken zu e mm
Ausslua noch Neapel Es wuide ausgemacht daß die Rese
eine Woche dauern sollte und daß es der Mietherm freistand
die Dauer der Reife zu den gleichen Bedii gurrten auszudehnen
Das Schiff stach in See doch kaum hatte der Dampser das offene
Meer e reicht als die Dame ihren Entschluß änderte Sie
fragte de Kapitän ob er sie nach Cannes bringen wollte wo
sie ihre Schwägerin abholen wollte Der Schiffsiührer war

damit gern einverstanden und so ging man am Nachmittage des
bewußten Sonntags im Golf Juan vor Anker Frau Bazaine
ließ sich an Land bringen und das Boot auf ihre Rückkehr war
ten Ihr Mitwisser erwartete sie mit einem zweiten Boot an
der Promenade der Croifette Mit diesem dnrchfuhr man den
Wasserarm der dieJnfel Sainte Marguerite vom Festlands trennt
Marschall Bazaine erwartete bereits mit zerrissenen Kleidern und
dnrchschundenen Händen die Befreier zwischen den Klippen
Da das Meer ziemlich hoch ging mußte er durch das Wasser
waten um zum Boot zu gelangen Man fuhr nun nach Cannes
zulück und auf dem zweiten Boote an Bord des Dampfers
Die Marschallin erzählte dem Kapitän daß ihre Schwägerin
erkrankt wäre und daher nicht mitfahren könnte Sie hätte da
gegen einen Diener angenommen Der Ungeschicke ist zwischen
den Klippen ausgeglitten und hat sich so böse zugerichtet
Sckncken Sie ihn mit den Matrosen und lassen Sie ih n die
Wunden verbinden Der Marschall schlief bei der Mannschaft
Einen Tag später änderte die Dame auf offener See abermals
ihren Entschluß Sie erkrankte und ließ sich nach Genua zurück
fahren Hier war schon die Flucht des Marschalls bekannt ge
worden Als man seine Anwesenheit im Gasthof erfuhr drohte
der Pöbel das Haus zu strumen Der Besitzer mußte seine
Gäste durch eine Hausthür fortschaffen Die ferneren Schick
sale des unglücklichen Marschalls sind bekannt

sDie Halbwelt fliehtj so schreibt man dem Berl
Tgbl aus London aus den unheimlich gewordenen Distrikten
des Londoner Ostends und die sonst übelberufensten Gassen
beinahe alle daselbst tragen diesen Charakter sind wie rein
gefegt vom sogenannten sozialen Uebel Die nukortuvÄtos
Glücklosen wie ihr technisch gewordener Name lautet sind

durch die jüngsten noch immer in Geheimniß gehüllten und ge
rade an solchen Wesen verübten Morde verscheucht Viele sol
len sich in die Provinz begeben baben denn auch in anderen
Distrikten der Millionenstadt sind Weiber dieser Art mit Mes
serstichen aus offener Straße verwundet Noch immer ist die
Arbeit des Todtenbeschaners nicht zu Ende aber etwas Licht
wird über den Stand des gesuchten Ungeheuers verschafft
Die Hypothese daß man es mit einer in rasender Eifersuchthan
delnden weiblichen Mörderin zu thun habe ist gefallen aber
zur Genüse ist klar geworden daß der Verüber der Morde
und Verstümmelungen ein geschickter Anatom gewesen Die
Lerchenbeschauung lenkte den ersten Verdacht darauf Dann
kam die Erklärung eines in England auf Ferien weilenden ame
rikanischen Detektivs daß kein Anderer als ein Anatom die
Unthat so sorgfältig ausgeführt habe Dieser Tage mußte ei
nem untersuchenden Arzt der sich im Namen der Wissenschaft
dessen zu schämen schien von dem Todtenbeschauer ein Gut
achten geradezu abgerungen werden daß die Ausweidung der
einen Leiche sehr sorgfältig geschehen sein müsse und wie er
selber als Anatom nahezu eine Stunde dazu gebrauchen würde
Es erfolgte mithin gleich nach dem Morde eine Sezirung nach
allen Regeln der Kunst und auf eine sehr geschickte Hand mutz
geschlossen werden da die grauenvolle Unihat noch vor Mor
gengrauen in einem duneren Hofe und auf platter Erde ous
getüdrt ward In den wildesten Romanen hat es bisher an
solcher Gestalt gefehlt und in der englischen Krimmalgeschichte
wird nur in einem früheren Falle etwas Äehnlickes erwähnt
Die aus privatem Wege aufgekrachte Belohnung für Aufspür
ung des wahnwitzigen Anatomen wie derselbe bereits ge
heißen wird erreicht den Betrag von 300 Piuno Dazuhaben
die Konstabler der Polizei selbst durch Sammlung unter ein
ander 50 Pfund beigesteuert

Theater und Musik
Die Eröffnung des neuen Wiener Hofburgthea

ters ist laut einer Zuschritt des Obersthosmcisteramts andie Ge
neral Intendanz auf den 14 Oktober d I festgesetzt Seit
acht Tagen finden wie bereits geweidet im neuen Hause die
Vorproben statt und zwar sowohl die Bcleuchtungsproben als
auch die Versuche um die Akustik des Hauses zu prüfen

Lola Beeth wird sich in Wien bald auch als Schauspie
lerin versuchen Am 22 und am 23 Dezember finden je zwei
Aufführungen des Verschwender zum Besten eines Pensions
forids statt Fräulein Beeth wird die Fee Cheristane spielen
In der Konzertscene werden hervorragende Mitglieder der
Wiener Hofoper u A Fräulein Renard mitwirken Der Ver
schwender wird bei dieser Gelegenheit zum ersten Male unge
kürzt getreu nach dem Manuslripte Raimunds m t allen sonst
gestrichenen Allegorien und Feerien und mit großer Ausstatt
ung gegeben Für die Jagdszene wird sogar das Debüt einer

Meute auf der Bühne der Wiener Hofoper angekündigt
Frau Geistinger schreibt im Widersprüche mit den von

den Blättern verbreiteten ungünstigen Nachrichten von ihrem
Gute Rastcnseld Folgendes nach Wien Vorerst meinen herz
lichsten Dank sür Ihre gütige Theilnahme betreffs meiner Ge
sundheit Gottlob erireiie ich mich ein kleines Augenleiden
abgerechnet der besten Gesundheit Dieses Augenübel ist aber
nicht neueren Damms sondern existirt schon länger als zwei
Jahre und hat mich nicht am Spielen gehindert Es ist näm
lich kein Leiden das die Sehkraft stört sondern es sitzt im Au
genlide hmdert mich auch jetzt nicht alle Handarbeiten zu ver
fertigen und zu lesen Doch es ist hartnäckig und ich koniul
tirie schon im Juni dieses Jahres Professor Fuchs in Wien
letzt fahre ich öfters nach dem mir näher gelegenen Klagenfurt
wo ich in Behandlung des Herrn Dr Purtscher stehe

Aus Augsburg 23 d M wird geschrieben Herr Ka
pellmeitter Dr Schletlerer Direktor der hies Musikschule hat
einen Ruf nach Yeddo als Leiter des dortigen Konservatoriums
erhalten über die Annahme desselben sich jedoch noch Entschluß
vorbehalten

Der Tenorist Emil Goetze wird wie schon berichtet
worden ist auch in dieser Saison nicht auftreten Aus einem
an einen hiesigen Kü stler gerichteten Schroben geht nunmehr
hervor daß Herr Götze mit ieinem Arzt dem Hals spezialisier
Dr Burger in Bonn in Spanien weilt

Die frühere Kammersängerin Mathilde Mar
low eines der verdienstvollsten früheren Mitglieder der Stutt
garter Hofbühne ist am Sonnabend Abend beim Verlassendes
Theaters wo sie der Vorstellung von Richard Wagners Rhein
gold beigewrhnt hatte vom Schlage getroffen wor A Die
Künstlerin wurde von herbeieilenden Freunden und scannten
in das Musikzimmer getragen wo sie jedoch nach kurzer Zeit
den Geist aufgab Wegen des entzückenden Glanzes ihrer
Stimme ihres krystallhellen Klanges und ihres seltenen Wohl
lautes hatte mau die Verstorbene die schwäbische NachtigsÄ
genannt Im Jahre 1879 feierte sie ihr 25jahriaes Jubiläum
an der Stuttgarter Ho vühne nachdem sie bald darauf pen
sioi irt wordnr war gab sie noch alljährlich ein stets stark be
iuchies Konzert in welchem sie durch den gut erhaltenen Wohl
laut ihrer schönen Stimme entzückte und in dem ihr früherer
Kollege der unverwüstliche Tenor Heinrich Sontheim mit
wirkte
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Negmt Nr 66 zu Sek Lts v Fiedler v König Port
Mhnrs vom Ins Regt Nr 27 v Fuchs Port Fähnr vom
Znf Regmt Nr 93 zu Sek Lts Gündell v Steinsdorff
Port Fähnrs vom Füs Regmt Nr 36 v Bagensky Port
Mhnr vom Ins Regt Nr 71 Hoffmann Eichler v Selle
Ruppricht Schmidt Port Fähnrs vom Ins Rgt 72 Kneifs
Bort Fähnr vom Ins Rgt Nr 96 Edler Herr u Frhr v
Wotho v Köller Port Fähnrs vom Hus Regmt Nr 12 zu
Sek Lts befördert v Szymborski Major z D und Kom
mandeur des Landw Bats Bezirks Weißenfels der Charakter
als Oberst verliehen Schiller Major vom Ins Rgt Nr 71
zum Bats Kommandeur ernannt Wilck Major aggreg dem
Infanterie Regiment Nr 71 in dieses Regiment einrangirt
Sontag Premier Lieutenant vom Jäger Bat Nr 11 komman
dirt als Komp Offizier zur Unteroffizierschule in Potsdam
unter Stellung a 1 snits des Ins Regts Nr 66 mit dem 1
Oktober als Komp Führer zur Unteroffizier Vorschule in Weil
burg v Gontard Pr Lt vom Jäger Bat Nr 4 unter Be
lassung in dem Kommando zur Dienstleistung bei dem großen
Generalstabe in das Jäger Bat Nr 11 versetzt v Behling
Sek Lt vom Jäger Bat Nr 4 kommandirt zur Dienstleistung
bei dem Kadettenhause zu Bensberg zum Pr Lt befördert
Roethig Sek Lt vom Jnf Regt Nr 72 vom 1 Oktober cr
ab auf sechs Monate zur Dienstleistung als Erzieher zum Ka
dettenhaus in Potsdam kommandirt Michaelis Sek Lt s ls
sliits des Feld Art Regts Nr 4 unter Entbindung von seiner
Stellung bei der Lehr Battr der Art Schießschule in das
Regmt wieder einrangirt Geisberg Hauptmann von der 2
Ingen Jnsp unter Entbindung von dem Kommando als
Adjut bei der 2 Ingen Jnsp als Chef in das Pion Bat
Nr 4 versetzt

Provinz und Nachbarstaaten
Eisleben 25 Sept Jubiläum Der Direktor des

Gymnasiums zu Eisleben Professor Dr Gerhardt feiert heut
sein SOjähriges Amtsjubiläum Als Gymnasiallehrer war der
selbe früher zu Salzwedel sodann in Eisleben thätig wo er
seit Z876 die Leitung der Anstalt übernommen In wissen
schaftlichen Kreisen ist derselbe durch seine tüchtigen mathema
tischen Leistungen bekannt auch gehört er schon seit längerer
Zeit als Mitgtied der königlichen Leopold Akademie der Na
turforscher sowie als korrespondirendes Mitglied der königli
chen Akademie der Wissenschaften zu Berlin an

Freiberg i S Gerberschule Die ans Leipzig
hier eingegangene Mittheilung daß unsere Stadt für die Er
richtung der Deutschen Gerberschule einstimmig gewählt wurde
hat selbstverständlich in unserer alten Bergstadt freudigen Wie
derhall gefunden Hier bestehen in der That großartige Ger
bereien und die Nähe Tharandts mit seiner königlichen Forst
kademie ist von großem Bortheil Für die mit der Fachschule

zu verbindende Mustergerberei ist vom Stadtrath die Beschaff
ung emes geeigneten Platzes in Aussicht gestellt und von der
Leipziger Gerber Innung die Summe von 40,000 Mark be
willigt worden

Nienburg a S Trichinosis Es sind hierin
diesen Tagen 17 Personen an der Trichinosis erkrankt Der
Uriprungsort des trichinösen Fleisches ist noch nicht ermittelt
doch ist die Untersuchung darüber eingeleitet Glücklicherweise
tritt bisher die Krankheit nur gelinde auf

Eisenach Zwei Unglücksfälle ereigneten sich kurz
hinter einander in hiesiger Stadt Ein junger Mensch der
das Brüllen der Hirsche anhören wollte wurde erschossen Ob
ein Forstbeamter der den jungen Mann für einen Wilderer
angesehen oder ein Wilddieb der Thäter gewesen ist noch nicht
ermittelt Sodann sank am 23 d M ein Schneidergeselle
seinen Tod im Prinzenteich Jedenfalls liegt ein Selbstmord vor

Cöth en 25 Sept Bahnbau Cöthen Aken, Der
gestern in Trebbichau vom Geh Regierungsrath Mertens aus
Dessau im Auftrage der anhaltischen Staatsregierung abgehal
tene Termin welchem Vertreter des königl preußischen Eisen
bahnfiskns der betheiligen Gemeinden und auch mehrere in
Betracht kommende Grundbesitzer beiwohnten führte zur unbe
dingten Annahme der Preußischerseils vrojektirten Linie und
man einigte sich dahin den Bau nunmehr sofort zu beginnen

Erfurt 24 Sept Selbstmord Heute früh wurde
in der Gera am Moritzwehr die Leiche eines Artilleristen ge
sunden Furcht vor einer zu erwartenden Strafe soll den jun
gen Mann in den Tod getrieben haben

Blankenburg a H 24 Septbr Nunmehr das
fünfte Malj hat ein Füsilier des hiesigen Bataillons Eduard
Duhm seine Garnison heimlich verlassen Der Genannte ist
wieder in seiner Vaterstadt Helmstedt aufgegriffen und der Mi
litärbehörde in Braunschweig zugeführt worden

Watten scheid 23 Septbr Vatermord Der
dreiundzwanzigjährige Sohn eines in einem Vororte wohnhaf
ten Berginvaliven wollte gegen den Willen seines Vaters Hei
mchen Dieser stellte seinen Sohn zur Rede worauf letzterer
icinen Vater vor die Thür setzte und dieie zuriegelte Der un
glückliche alte Mann stellte sich darauf auf die eiserne Einfass
ung des Kellerloches um durch das offene Fenster m die Stube
zu ehen Kaum stand er da so fiel von drinnen ein Schuß
der ihn ins Herz traf Leblos taumelte der alte Mann zurück
und starb in wenigen Augenblicken Der ungerathene Sohn
meldete hierauf der Polizei iein Vater habe einen Selbstmord
begangen jedoch hsitten Nachbarn den ganzen Vorgang gemelkt
nd die Verhaftung des Burschen veranlaßt Derselbe bat die
That eingestanden

Döbeln 24 September Zur Ermordung des
Dr Schi eck Der Stadtrath zu Frankenberg wo Vater
Bruder und Schwager des Verunglückten wohnen hatte sich
befragend sowohl an die k k Statthaltern Meran als auch an
da k k Bezirksgericht Glurns gewendet Er erhielt von der
listeren Behörde den am Freitag ausgefertigten Bescheid daß
die zwei Hv ten der Snr Saß LUpe über welche Dr Schreck s
Weg nach Schuls und Tarasp hätte führen sollen deswegen in
Hast genommen seien weil in ihrem Besitz diverse Schnck sche
Eigenthumsstücke gefunden wurden und daß die Untersuchung
beim k k Bezirksamt Glurns andän ig sei während letztere
Behörde ebenfalls vom Freitag berichtete daß am 18 Septbr
die erwähnten Hirten eingebracht wuiden und daß bei ihnen
außer den schon früher erwähnten Gegenständen auch noch Dr
Schicck s Feldstecher und ein Reise Bädeker aufgefunden sind
Nach längerem Leugnen hätten beide Hiiten gestanden Ende
August dieie Werthsachen einem in hohem Grade verwesten
Leichnam abgenommen zu haben welcher unterhalb der Rassas
alpe auf schwerer Gib et nach dem Weiler Uina zu dessen
Bewohner von dem Leichnam wüßten gelegen habe Schließlich
stellte die Glnrnser Behörde es noch als fraglich hin ob Ruub
mo d oder Leichenberaubung an dem möglichenfalls auch durch
Absturz verunglückten Dr Schieck vorliege Am Sonnabend
Abend traf folgende telegraphische Meldung von der Behörde
in Schuls Schweiz ein Der Thäter ei Tyroler aus Glurns
f/ Stunde von Mals entfernt ist geständig Die Lerche ist
Mgefniiden,

Groß Grsibenstädt 24 September Brandunglück
Sonnabend Nachmittag wüthete hier ein großes Schadenfeuer
das beim Ackermann Nn der ausbrach und binnen Kurzem fünf
Gehöfte mit 18 Gebäuden in Asche legte An Vieh sind etwa
ein Dutzend Schweine zehn Kätbei acht Schake und eine
Menge Gänse Enten und Hühner mitverbianni

Apolda 24 September Landtags wähl Heute fand
die Wahl eines Abgeordneten zum Weimari chen Landtag für

den diesseitigen Wahlbezirk statt Der Wahlbezirk war durch
58 Wahlmänner vertreten von denen der bisherige Abgeordnete
Mützenfabrikant Mangner Sozialdemokrat 32 Stimmen und
dessen Gegencandtdat Hoflieferant Wiegand 26 Stimmen er
hielten Mangner ist demnach gewählt

Handel und Verkehr
Königliches Amtsgericht zu Halle a S In dasFirmenregister sind nachstehende Firmen mit dem Sitze zu

Halle a S eingetragen worden C H Kretzschmar In
haber Kaufmann Karl Hermann Kretzschmar zu Halle a S
Carl Haber Inhaber Kaufmann Karl Wilhelm August

Haber zu Halle a S Reinhold Gebhardt Inhaber
Kaufmann Karl Albert Reinhold Gebhardt zu Halle a S
Georg Köhler Inhaber Kaufmann Benjamin August Ru

dolph Georg Köhler zu Halle a S F A Dietze Inhaber
Schuhfabrikant August Albert Dietze zu Halle a S Otto
Knoll Inhaber Kaufmann Heinrich Otto Knoll zu Halle
a S Louis Fenchel Inhaber Kaufmann Louis Fenchel
zu Halle a S Karl Koch Inhaber Kaufmann Karl Au
gust Koch zu Halle a S Chr Musch e Inhaber Fabri
kant Christian Musche zu Halle a S Friedr Schulze
Inhaber Kaufmann Friedrich Louis Eduard Schulze zu Halle
a S W Gerlach Inhaber Ingenieur Friedrich Wilhelm
Ferdinand Gerlach zu Halle a S ,C Hinsche Inhaber
Kaufmann Gottfried Leopold Karl Hinsche zu Halle a S
Heinrich Gundlach Inhaber Papierhändler Heinrich

Gundlach zu Halle a S Ferd Engel Inhaber Kauf
mann Ferdinand Friedrich Christian Engel zu Halle a S
Willibald Curds Inhaber Kaufmann Willibald Curds

zu Halle a S F May Inhaber Fabrikant Johann Karl
Friedrich May zu Halle a S, Louise Güldenfuß
Inhaber Fräulein Louise Güldenfuß zu Halle a S

MarieWeißmantel Inhaber Fräulein Therese Marie Weiß
mantel zu Halle a S O Marquardt Löwen Apotheke
Inhaber Apotheker Otto Friedrich Wilhelm Marquardt zu
Halle a S Fritz Behren s Inhaber Schirmsabrikant
Andreas Christian Friedrich Wilhelm Behrens zu Halle a S
C Hauptmann Inhaber Möbelfabrikant Friedrich Carl

Hauptmann zu Halle a S, Aug Zetß Inhaber Kauf
mann August Daniel Zeiß zu Halle a S H ENässer
Inhaber Juwelier August Hermann Elsässer zu Halle a S
Aug Laue Inhaber Seilerwaarenfabrikant August Laue

zu Halle a S H S ch olz Inhaber Frau Scholz Henriette
geb Pohle zu Halle a S W Dud en bvst el InhaberKaufmann Johann Friedrich Wilh Dndenbostel zu Halle a S,
M Mende Inhaber Fabrikant Maximilian Bernhard

Mende zu Halle a S G E Krause zum Tintenfaß
Inhaber Papierwaarenhändler Gustav Eduard Krause zu
Halle a S Hallesche Möbelhallen Th Pollak In
haber Frau Pollak Therese geb Schmul zu Halle a S, Ed
Claude Inhaber Kaufmann Eduard Claude zu Halle a S
Albert Reipsch Inhaber Kaufmann Karl Franz Albert

Reipsch zu Halle a S Paul Grimm mit dem Sitz zu
Halle a S und Zweigniederlassungen zu Dessau und Leipzig
Inhaber Kaufm mn Franz Paul Grimm zu Halle a S
Martin Müller mit dem Sitze zu Giebichenstein Inhaber

Bäckermeister Wilhelm Friedrich Martin Müller zu Giebichenstein
Fritz Lücke Inhaber Kaufmann Christian Wilhelm Fritz

Lücke zu Halle a S Bernhard Borgis Inhaber Kauf
mann Otto Bernhard Borgis zu Halle a S Paul Eberius
Inhaber Kaufmann Paul Eberius zu Halle a S Karl
Rummel Jnh Kaufm Karl Emil Rummel zu Halle a S
Karl Peril Inhaber Kaufmann Karl Peril zu Halle a S
S Löwendayl Inhaber Kaufmann Samuel Löwendahl

zu Halle a S G ClaußNachf Jnh Kaufm Gustav Adolf
Habermann zn Halle a S, Hermann Trümpler mit
dem Sitze zu Giebichenstein Jnh Bäckermeister Friedrich Her
mann Trümpler zu Giebichenstein C Kamp mit dem Sitze
zu Wörmlitz Inhaber Ziegeleibesitzer Friedrich Christoph Con
rad Kamp zu Wörmlitz

Konkursverfahren Ueber das Vermögen des Restau
rateurs Friedrich Welz von der Rabeninsel bei Halle a S ist
am 24 September cr Vormittags Itl Uhr das Concursver
fahreu eröffnet worden Verwalter Kaufmann Franz Krug in
Halle Anmeldefrist bis 1 Dezember er Wahltermin 13 Okto
ber cr Vorm 10 Uhr Prüfungstermin 18 Dezember Vorm
10 Uhr Offener Arrest mit Anzeigepflicht bis zum 1 Dezem
ber cr

Eine Mahnung zur Vorsicht im Exportgeschäft
nach Indien wird durch die Thatsache gegeben daß in je
nen fernen Gegenden zahlreiche Schwindelgeschäfte ihr Unwesen
treiben die es daraus ablegen von vertrauensseligen Konti
nentalfirmen Waarensendungen auf Kredit geliefert zu erhalten
Demgegenüber ist darauf hinzuweisen daß kein solides Haus
in Indien Kredit verlangt Der Geschäftsverkehr wird in der
Weife bewerkstelligt daß der Fabrikant oder Exporteur den
Frachtbnef üb r die verschiffte Waare sammt der auf den Be
steller gezogenen Tratte an ein Bankinstitut im Domizilsorte
des Bestellers einsendet Die Bank präsentirt die Tratte und
liefert erst pegen Honorirung derselben die Verladungsdokumente
aus Im F ille der Nichihonorirung verbleibt die Waare zur
Verfügung des Versenders welcher derart im ungünstigen Falle
einen kleinen Verlust erleiden nie aber den Werth der Send
ung verlieren kann Jedenfalls empfiehlt es sich unter keinen
Umständen an unbekannte indische überhaupt Firmen in weit
entlegenen europäischen Bräuchen entweder gar nicht oder nur
beschränkt zugethanen Ländern Waaren auf Kredit zu senden
ohne sich vorher durch die ausgegebenen Referenzen nnd durch
Anfrage bei anderen unparthenschen Gewährsmännern zuver
lässige Auskunft über deren Respektabilität und Kreditfähigkeit
verschafft zu haben

Eilenburger Kattun Manufaktur Aktiengesell
schaft Die gestern stattgefundene General Versammlung ge
nehmigte die Bilanz und die Vertheilung einer Dividende von
4 pCt Das ausscheidende Mitglied Herr Banquier Emil
Steckner wurde wiedergewählt

Magdeburg 25 September Zuckerbericht Kornzucker
exel von 96 Kornzucker excl 92 18 00 Kornzucker excl
38 Rendem 17 25 Nachprodnkte excl 75 Rendem Zu den
gewichenen Coursen mehr Kauflust Gem Raffinade mit Faß
28,25 Gem Melis 1 mit Faß 27,25 Ruhig wenig Ge
schäft Rohzucker I Produkt Transits f a B Hamburg pr
September 14 50 bez pr Oktober 13,05 bez 13,071s Br
pr November Dezember 12,75 bez, 12,77 I Br pr Januar
März 12,90 bez 12,92 Br Fest

Tages Neuigkeiten
Der Tod Bazaine s ist wie der Frkf Ztg aus Ma

drid gemeldet wird ziemlich unerwartet eingetret n Mehrn der
Marschall schon tange leidend war Er titl an einer H rztrank
heit die sich durch den Sturz vom Pferde den er 1385 that
noch verschlimmerte Er starb ganz allein nicht einmal sein
ältester Sohn der in der spanischen Armee dient war bei ihm
Seine Frau und seine jüngeren Kinder sind bekanntlich schon
vor Jahren von ihm fort und nach Mexiko gezogen Seine
Hinterlassenschaft ist sehr gering Die spanischen Blätter wid
men ihm Nachrufe die ihn gleichfalls nicht als Verräiher son
dern als Opfer politischer Rancune seiner Landsleute be
handeln

Bei dem Manöver der 22 Division bei Eskjwege ist
vor einigen Tagen ein schwerer Unglücksfall vorgekommen Die

reitenden Batterien des Kasseler Artillerie Regiments Nr 11
hatten den Befehl erhalten aus ihrer Stellung hinter Abterode
herauszurücken und bei Weidenhausen eine neue Kampfstellung
einzunehmen Beim Hinabfahren von einer Anhöhe hinter Ab
terode stürzte ein Pferd vor einem Geschütz der 4 Batterie
die Laffette kam ins Rutschen und das Geschütz schlug um
wobei die drei hinten auffitzenden Artilleristen unter dasselbe
zu liegen kamen Zwei von ihnen wurden dabei von der Achse
derLaffette und den Rädern so hart getroffen daß sie im Laza
zeth wohin sie mittels Krankenwagens sofort gebracht worden
waren nach einigen Stunden unter entsetzlichen Qualen ver
schieden Der dritte Mann ist nur leicht verletzt

Eine schauderhafte Verletzung zog sich vor einigen
Tagen in Wald bei Solingen ein Kind zu Das 11jährige
Töchterchen eines dortigen Einwohners spielte mit mehreren
Freunden und Freundinnen im Garten wobei die Kinder sich
mit abgefallenem Obst bewarken Das Mädchen lief um sich
vor den Wurfgeschossen zu schützen ins Haus und sprang dann
aus einem im Erdgeschoß gelegenen Fenster wieder in den Gar
ten hinab Vor dem betreffenden Fenster zieht sich ein Latten
zaun hin unglücklicher Weise nahm das Kind den Sprung zu
kurz und fiel mit dem Unterleib auf einen spitzen Staketpfahl
welcher dem Kinde tief in den Leib eindrang Mit einem
gellenden Schmerzensschrei brach das Kind zusammen Der
Pfahl war beim Sturz des Kindes umgebrochen von dem quä
lenden Schmerz gepeinigt raffte sich das Mädchen noch ehe
Hilse zur Stelle war mit Aufbietung aller Kraft noch einmal
auf und riß den Pfahl sich selbst aus der grauenhaften Wunde
welche von dem herbeigeeilten Arzte als lebensgefährlich bezeich
net wurde Nach wenigen Tagen erlöste der Tod die Kleine
von ihren gräßlichen Qualen

Geständniß des Frankfurter Silberdieb es Der
in Frankfurt a M in Untersuchung befindliche Silberdieb hat
dem Untersuchungsrichter zugestanden der Weber August Wil
helm Willer aus Lauenburg in Pommern und mit dem im
Jahre 1882 zu Trier unter dem Namen Gustav Wirr ver
folgten Verbrecher identisch zn sein Er hat ferner gestanden
den Diebstahl bet Dr Rumpf dahier begangen zu haben da
gegen will er im Uebrigen nur Hehler gewesen sein und leug
net mit Langner und früheren Diebstählen in Verbindung zu
stehen

Letzte Nachrichten

London 26 Sept Telegr d Hall Tagebl
Nach einer Meldung des Reuter schen Bureaus aus
Zanzibar vom 25 d M tödteten die Eingeborenen
bei einem Angriff am 21 zwei Angestellte der
deutsch ostafrikanischen Gesellschaft in Kilwa
Die Eingeborenen welche Bogamoyo angriffen zogen sich
ins Innere des Landes zurück

Detmold 25 Sept Abends Telegr Se Maj
der Kaiser ist Abends 8 Uhr hier eingetroffen Der Fürst
warAllerhöchstdemselben mittelst Extrazuges bis Salzuflen
entgegengefahren Am Bahnhof waren die Spitzen der
Behörden ersehenen Se Majestät wurde von dem zahl
reich versammelten Publikum mit lebhaftem Enthusiasmus
begrüßt Die Stadt ist festlich geschmückt der Weg vom
Bahnhofe bis zum Schloß war mit Lampions glänzend
erleuchtet auf den Bergen brannten mächtige Feuer Um
neun Uhr fand ein Festmahl von 63 Gedecken im Schlosse
statt Fürst Woldemar brachte den Toast auf den Kaiser
aus dem alle deutschen Herzen entgegenschlagen Seine
Majestät sprach Seinen Dank sür den Trinkspruch aus
und erinnerte in Seiner Erwiderung daran daß Er nicht
zum ersten Male hier weile schon als Knabe habe er
vor dem damals noch leeren Postament des Hermanns
denkmals gestanden zu einer Zeit wo Deutschlands Einig
keit noch zu erkämpfen war später habe dann Sein hoch
seliger Großvater das Denkmal als Monument der er
strittenen Einigkeit eingeweiht Seine Majestät dankte für
den Ihm bereiteten Empfang und gab der Ueberzeugung
Ausdruck daß die Söhne des Landes welche unter Sr
Durchlaucht Führung für die Einigkeit des Vaterlandes
geblutet auch stets m solcher Gesinnung verharren wür
den Er trinke auf das Wohl Sr Durchlaucht des Für
sten und des ganzen fürstlichen Hauses

Es wird der Nat Ztg bestätigt daß die Kaiserin
Friedrich mit großer Schärfe sich gegen die ohne ihr
Vorwissen erfolgte Veröffentlichung der Deutschen Rund
schau ausgesprochen hat Seit einigen Tagen geht
durch verschiedene Zeitungen eine Meldung aus der Ri
viera wonach nach Abreise Kaiser Friedrich s in einer Schub
lade in der Villa Zirio ein Exemplar des Tagebuchs des
Kaisers gesunden worden sei An gut unterrichteten Stel
len ist von solchem Vorkommniß nichts bekannt

Fürst Bismarck verließ Berlin gestern Dienstag
Nachmittag mit dem um 5 Uhr 15 Minuten vom Lehrter
Bahnhofe abgehenden Kurierzuge welcher kurz nach 9 Uhr
Abends in Friedrichsruh eintrifft

Ein Telegramm aus München meldetdem B
T, daß wegen der noch andauernden Trauer am diessei
tigen Hofe auf ausdrücklichen Wunsch unseres Kaisers in
München alle größeren festlichen Veranstaltungen zu Ehren
des kaiserlichen Gastes unterbleiben Es werden nur statt
finden glänzender Empfang Galadiner und Begrüßung
im Rathhause

Wetterbericht des Höllischen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 27 September

Mäßiger Nordwestwind veränderliches küh
leres Wetter ohne wesentliche Niederschlage

Dat Std
Barom
red 0
mm

Thermometer
nach

slölsius Rssuin

Feuch
tigkeit

Luft
Wind

25/9
26/S

8 Uhr
7 U r
2 Uhr

ü9,0
762 0
764,0

I iö
l 7 S
t 15,6

I 85
i 6,0
n 12 S

70
82
46

AVV

Wetter

zl heiter
bedeckt

wolkig
Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenannten

Städten folgende Hiparanda l Petersburg s 7 Memel
13 Berlin i 13 Hamburg 11 Ckemnitz f 10 München

i 14 Wien j 11 Lcilly 14 Valentia j 14
Wasserstände Am 26 September Halle 4 1 74 Tr

1 53 Am 25 September Calde Oberpegel j 1,3 Un
t 0,24 Dresden 0,51 Magdeburg71
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13 Vorstellung 13 Abonnements Vorstellung Farbe
Zum t Male wiederholt

MI W rAZiGliaLustspiel in 5 Akten von Lessing

Wegen Umzug
Restaurant von heute

nach der gr Markerstrahe St bleibt

ab geschlossen Sa
das

Ich suche ein gebildete Mäd
chen zur Pflege und Gea a rSmq
ung von 3 Kindern im lter on
5 7 und 9 Jahren Dass be
muß nähen und plätten kö
Schriftl Anerbietungen sind an die
Adresse Frau Justizrath
HaNe a S Nathhansgass
zu richten

Frau Landrath
Gostlar a H

Personen
Major von Tellheim verabschiedet
Minna von Barnhelm
Franziska ihr Mädchen
Just Bedienter des Majors
Paul Werner gewesener Wachtmeister des Majors
Der Wirth
Eine Dame in Trauer
Ein Feldjäger
Riccaut de la Marliniöre

2 Diener
3

Berthold Sprotte
Helene Bensberg
Clara Piquet
Alfred B ehler
Hilmar Geißler
Edmund Dvß
Eleonore Mahr
Theo Hieronymi
Eugen Ludwig

lAdolf Schumacher
Josef Hertzka
Alwin Boewe

GT MsMW MSS KsWMS
Das Winterhalbjahr wird am Donnerstag 11 Oktober

um 9 Uhr eröffnet Am Mittwoch 10 Oktober von 9 11 Uhr
findet die Prüfung und Vorstellung der neugemeldeten Gymna
siasten statt Andere die bisher nicht gemeldet sind können nicht
mehr ausgenommen werden Die Worschnle beginnt ihren Winter
kursus gleichfalls am Donnerstag 1,1 Oktober aber um 10 Uhr
Auch hier verbieten die Raumverhältnisse weitere Aufnahmen nur in
der Anfangsklasse sind solche noch zuläisig

E me MrnmZ
höchst elegant Badeeinrichtung Er
kerzimmer ist sosort oder später
billig zu vermiethen
Geiststrahe SS/27 I rechts

Die

Jenmsche Zeitung

Nach dem 3 Alte findet eine längere Pause statt

Profc Loge 1R 3 Mk
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,SO

Parquet 2, MkProsc Loge2 R,2,
Parterre numm 1,25
2 R Mittelpl Z SO

R Vorderr

2 R Hinterr
3 Rang numm
Gallerte

Amts Gememde ynd Tageblatt
LiS Jahrgang

ladet beim Vierteljahrswechsel zum Abonnement freundlichst ein
Die Jenaiscke Zeitung ist in weiter Umgebung das verbreitetste

Blatt dessen Leserkreis sich stetig vergrößert und auch im laufenden Quartal
wieder beträchtlich zugenommen hat Die Jenaische Zeitung gut na
tional gesinnt bespricht eingehend und in vollkommen unabhängiger Weise
sowohl die großen Politischen Ereignisse wie die vaterländischen und lokalen
Vorkommnisse bringt täglich populär gehaltene Original Leitartikel über
politische und soziale Fragen eine sorgfältig ausgewählte Uebersicht der

O öO Mk neuesten und wichtigsten Tagesbegebenheiten vom In und Ausland aus der
0,75 engern Heimath und von den Nachbarstaaten eigene telegraphische Depeschen
0,30 I bei wichtigen Ereignissen Extrablätter unparteiisch gehaltene Landtags und

Reichstaosberichte spannende Original Erzählungen namhafter Schriftsteller
und reichhaltigen anderen Unterhaltungsstoff für alle Stände besonders in

mit k m dem mit großem Beifall aufgenommenen Sonntags Unterhaltungsblatt
zu haben Mittheilungen über Handel Gewerbe und Verkehr

2 R Vorderr 1,
e tbncher 20 Vfg sowie 9 nnnnern des Tageblattes lt ir IN I s ,1, Gk merbe und erkebr wwie Volks und landTheaterzettel s lO Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu baben I Nachrichten und Notizen Die Jenaische Zeitung wird

Garderobe Abonnements Karten znm Preise von 3 M 20 Pfg cn ltig I h üht bleiben durch stete Vervollkommnung und Bereicherung ihres Inhalts
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Plane weitere Kreise an sich zu sesseln und bittet ihre zahlreichen Leser sie
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der esem Streben durch Mittheilung bemerkenswerther interessanter That

Theaterkasse 30 Pfg zu haben Isachen freundlichst zu unterstützen
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor finden bei der großen Auflage der Jenaischen

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet Zeitung Pubbkationsorgan der Staats und Ge
c M1I meinde Behörden unstreitig die wirksamste und erfolgreichste VerKasseuoffnung Uhr Anfang Uhr Ende vor Z O Uhr in Stadt und Land und wird bei größeren Aufträgen sowie bei

Wiederholungen wie bisher entsprechender Rabatt gewährt
Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt A Mark einschließlich

Kreitaa den 88 September 14 Vorst 14 Abonn Vorst I Postaufschlag Damit in der Zusendung keine Störung eintritt bitten wir
Bestellungen bei den Poitanstalten recht bald machen zu wollen Alle Land
briefträger nehmen Bestellungen an

Expedition der Jstmischsn Zeitung

Halbe E age für 400
zu verm und 1 Okt zu beziehen

Tanbenstrahe SS
I schön gelegene neu

hergerichtete Zimmer
Etage untere Leipziger
strafze sind sosort als
Contor oder Büreau zn
vermiethen

Leipzigerstratze 99
Eine kl Wohnung ist zum

1 October an einzelne Leute zu
vermiethen Alter Markt Ä
Wohnung an r Leute Feldstr 9a

Ecke der Kruckenbergstraße große

Wmlitinsnilm
sofort zu vermiethen
Enie Wohnung mit Werksteile

auch zum Niederlagsraum passend
zu vermiethen Zu erfragen

Geiststrahe S4 im Laden
K Wohnung 90 Thaler 1 0c

tober zu beziehen

gr Berlin Z Tr

Farbe roth Neu einstudirt Nvr
Sonnabend den SS September 15 Vorst 15 Abonn,

Vorstellung Farbe blan Zum ersten Male wiederholt Wvr
ZK iisi W Äv

Die erste Aufführung von Vie V rLustspiel von Schönthan und Kadelbnrg findet Sonntag
den SV d M statt

MW ZMvZse RuZsZ
1 Uhr a Couv 2 Mk

I keMorM
von 12 3 Utir a Oouv Nk 1,75 rmä Älc 1,25

grössere und kleinere Ok euners Diners uvd Louxers öirnev unter Lerüe sieli
tiZunK 6er e eiliZen Laison iv xeltZeinäLser nsfülirlinA sofort servirt werden

six iMrstrassö 47

K Z Spiegelgaffe lW vormals F
empfiehlt seine neu restaurirten Lokalitäten N gewählte

Speisekarte Mittagstisch im Abonnement SV Pfg

Heute

K KSMR Z
Vvlltsvdos SsvUums

gr Mrichftratze 38
eröffnet am 6 Oktober

Nt ZiMIlKm M

Nachlaß Aurtim
Douuerstag den SV dss

Vorm 1O Uhr versteigere ich
Tanbenstrasze I hier den ges
Nachlaß des daselbst verstorbenen

Lehrers vu vi insbe
sondere

Z tafelförm Instrument I
Kleidersekreiär Z Wäsche
schrank 1 Sopha S vsllft
Wetten,mehr Tische Stühle
Bilder Kücheugeräthe,Mei
dungs u Wäschestücke c

ZTirsvZA
Gerichtsvollzieher

II

Geöffnet von Früh V2H TH
Verabrncht wird bis aus weiteres

BZ
Voll Milch warm u kaltj PM
Warmbier Becher 10 Pfg
Selterwasser Flasche 10 Pfg

Vormittags von 10 12 Uhr
Fleischbrühe Becher 5 Pfg

Marken zu 5 Pfg jederzeit zu be
nutzen sind bei Herrn Sachs gr
Ulrichstraße 24 zu haben
Die Verwaltung der Wolks

Kaffee HMe ir

Wohn 95 Thl 1 Oct Augnstastr 1

f

Reparaturen Umänderungen
Plombiren

Solide Ausführung Mätzige
Preise

MM
SpezialU für Zahnersatz

Halle a/S
obere Leipzigersir T

Sprechst v 9 Uhr früh bis 6 Uhr
Abends

Mmüien Nlchnchten
Durch die glückliche Geburt eines

trammen Jungen wurden hocherfreut

MuA Ms und Frau
WlvÄ N iA gec,

Halle a S, den 26 Sept 1838

BhmbÄer
9 Pfund mit u ohne Salz

10,50
Ichmcherkäse sst fett

9 Psd 6 50
franko Nachnahme

Leutkirch
Mllgäu

Reue u
Art verk

ebr Möbel aller
Bruuosw

Die Wolks Kaffee Halle I
am Leipziger Thurm

ist wieder geöffnet von srüh 6
Uhr an Es wird vorläufig ver
abreicht Kaffee Caeao Fleisch
brühe Milch der Becher für 5 H

Marken zu 5 Pfg welche sich beson
ders zu Geschenken an Bedürftige
eignen und in beiden Hallen ver
wendet werden können sind zu ha
ben bei Herrn Kaufmann Beyer
Ecke der Leipzigerstraße und neuen
Prouenade und in der Halle selbst

Die Verwaltung
der Volks Kaffce Halle I

s

L

K Z
GH
L

N

Q

Wolfs tiotel u Kö8tsursni
S8 S8Vom 1 Oktober an

MtSUtmIl im MMMMt 80 ktz
ff Riebecker Zagerbier
Münct

W Acker

Wegen Todessall ist in Gräfen
hainicheu in günstiger Lage eine
seit 38 Jahren betriebene

WävksrvK
mit massiven Wohn und Stallge
bäuden sowie 4 Morgen gutem

zu verlausen Kauflustige
Kcnlwollen sich wenden an Wittwe

in Gräfeuhaiuicheu

AU l Meine mehrere HundertMeine
Z S Muster

inchener Spatenbräu
Größere Vereinszimmer vom 1 Oktober an zu

vergeben

cL beliebter Greizer
versendeKleiderstoff Proben

anf Wunsch sraueo
üiisivr Greiz

heckr POtMe
Eine neumelkende Ziege mit Läm

reichster Auswahl ern verkauft Rathswerderempfiehlt in

S7 Obere Leipzigerstr 7
Möbelfuhren werden noch billig

angenommen gr Brauhaus g S1

Ich suche zum möglichst sofor
tigen Antritt einen gewandten ersten
Bureaugehilfen

llir Gerichtsvollzieher
Tüchtiger Klempner gesucht

gr Ulrichstrafte 17 Comptoir

Einen Lehrling sucht
IT HvIiiiiSIvr

Uhrmacher
Kl Ulrich stratze 4

Ein tüchtiges Stubenmädchen
sucht Frau Justizrath

Martinsberg 4
Ein anst Mädchen als Mit

bewohnerin gesucht Trödel Z S

Für die so erhebenden Beweise
herzlicher Theilnahme beim Begräb
nisse meines theuren Vaters sage
ich meinen innigsten Dank

V T7Z Z

KSr den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plö
vMtdttwn des Halle schen Tageblattes Große Milchstraße 1 geöffnet von

Buchdruckerei R Niet
Morgens bis 7 Uhr

Bon nniere Abonnenten zugehende er
ienvdw beglaubigt Familien Nachrichten fin

den mitec dieser gratis Aufnahme
Verlobt 5zerr Will Walter mit

Frl Anna Teitzner Bre sen Storkau
Herr Richard Kiwth mit Frl Minna
Hecker 5 err Emil Boessenrolh mit
Fräul Selma Heckec Sangerhausen
Herr Hermann Schulz mit Frl Elfe
Oertel Gr Salze Herr Gymnasial
lehrer W Briiickmeyer mit Frl Emma
Buttenberg lBurg

Verehelicht Herr Robert Hampe
mit Frau Martha Dedler Magde
burg

Geboren Ein Sohn Herrn C
Flöter Biere Herr Dr Werner
Jeßnitz Herrn Pastor C Storch
Calbe a S eine Tochter Herrn
Gustav Hildt Naumburg a S Hrn
Fritz Müller Herrn Em l Lxhladen
Herrn Carl Pistorius Magdeburg
Herrn ZNaurermeister Carl Dressel
Hötensleben Herrn H Dankworth
Calbe a S

Gestorben Herr Supernumerar
Carl Gebigke Sangerhauien Fra
Therese verw Scheube geb Weidlich
Frau Emilie Zehler gebor Friedet
Naumburg a d S verw Marie
Finge geb Schubert Cöthen Herr
Cossatlz Gottfried Berger Liebehna
Herr M Schmidt Weihenfels Frau
Henriette Triller geb Christ Weißen
fels Herr Kaufmann Franz Weng
höfer Neustadt Magdeburg Fran
Margarethe Opitz geb Müller Mag
deburg

in Hall
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